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Herren Kreisklasse C

SC Pforzheim II : TV Ottenhausen III 
Dienstag, 02.04.2024, 20:00 Uhr

Krzyzanek tütet den Sieg für den SC Pforzheim II ein

Im Spiel der Herren Kreisklasse C traf der SC Pforzheim II am vergangenen Dienstag im 17.
Saisonspiel auf den TV Ottenhausen III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 8:5 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Leszek Krzyzanek.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Krzyzanek / Schneider machten mit Schmidtke / Mauch beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Nagel / Haas im
Anschluss gegen Holthausen / Stamm. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Simone Nagel im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Damian Mauch.
Mit 3:1 hatte Leszek Krzyzanek im Einzel gegen Noah Schmidtke, das im Vorhinein als auf
Augenhöhe eingestuft werden konnte, wiederum die Nase vorn. Die richtige Taktik hatte Steven
Schneider beim 3:0-Sieg gegen Josia Stamm ab dem ersten Ballwechsel. Uwe Haas verlor seine
Partie gegen Sven Holthausen unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SC Pforzheim II und des TV Ottenhausen III. Passende spielerische
Mittel hatte danach Simone Nagel letztlich parat, um Noah Schmidtke zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Leszek Krzyzanek versäumte es dann mit einem 1:3
gegen Damian Mauch, einen Punkt für sein Team zu holen. Steven Schneider wehrte eine 1:0
Satzführung von Sven Holthausen ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Uwe Haas und Josia Stamm, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Ohne Satzgewinn für Steven Schneider verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Noah
Schmidtke. Beim 3:0-Erfolg gelang es Simone Nagel den Gastspieler Sven Holthausen in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Holthausen nun 5 Siege bei 15
Niederlagen aus. Die richtige Herangehensweise hatte Leszek Krzyzanek beim 3:0-Sieg gegen
Josia Stamm ab dem ersten Ballwechsel. Nach diesem Einzel steht Krzyzanek somit bei 16 Siegen
und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Stamm ein 1:6 ausweist. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Pforzheim II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TTF Ispringen V am 16.04.2024 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TV Ottenhausen III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 13.04.2024
gegen den TTC Tiefenbronn V erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SC Pforzheim II

Doppel: Krzyzanek / Schneider 1:0, Nagel / Haas 1:0 
Einzel: S. Nagel 2:1, L. Krzyzanek 2:1, S. Schneider 2:1, U. Haas 0:2 

 TV Ottenhausen III
Doppel: Schmidtke / Mauch 0:1, Holthausen / Stamm 0:1 
Einzel: N. Schmidtke 1:2, D. Mauch 2:0, S. Holthausen 1:2, J. Stamm 1:2
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